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Hitzeaktionstag: Landesärztekammer Hessen spendet  

Sonnenhüte und informiert über Hitzeschutz

Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Lan-

desärztekammer Hessen (LÄKH) am bun-

desweiten Hitzeaktionstag, der 2023 erst-

malig von der Bundesärztekammer und 

der Deutschen Allianz Klimawandel und 

Gesundheit (KLUG) e. V. initiiert wurde.

Dieses Jahr rückten für die Kammer Ob-

dachlose und mittellose Menschen in den 

Fokus, die von Hitze und deren Folgen in 

besonderem Maße betroffen sind. Mit 

Sonnenhüten und Infoflyern im Gepäck 

besuchten Vertreterinnen und Vertreter 

der LÄKH den Kapuzinertreff und die Mal-

teser Migranten Medizin in Frankfurt. 

Der Franziskustreff in Frankfurt bietet ob-

dachlosen und armen Menschen in der In-

nenstadt ein reichhaltiges Frühstück an. 

Diese Einrichtung gehört zur Franziskus-

treff-Stiftung und wurde von der Deut-

schen Kapuzinerprovinz als Frühstücks-

raum für obdachlose und arme Gäste im 

Kapuzinerkloster an der Liebfrauenkirche 

in Frankfurt am Main gegründet. Bis zu 

180 Menschen in Not nehmen das rein 

spendenfinanzierte Hilfsangebot täglich 

an. Dort überreichte Ärztekammerpräsi-

dent Dr. med. Edgar Pinkowski zwei voll-

gepackte Kisten an den Leiter des Kapuzi-

nertreffs Bruder Michael Wies. „Sowohl 

von der Hitze als auch von der direkten 

Sonneneinstrahlung gehen Gefahren für 

die Gesundheit aus, von denen besonders 

Obdachlose und mittellose Menschen be-

troffen sind“, machte Pinkowski bei seinem 

Besuch deutlich. Die Sonnenhüte sind zur 

Weitergabe an die Besucherinnen und Be-

sucher des Frühstückstreffs vorgesehen.

Eine weitere Übergabe von Sonnenhüten 

und Infoflyern fand am 10. Juni in Zusam-

menarbeit mit der Malteser Migranten-

Medizin für Menschen ohne Krankenversi-

cherung statt. „Wir müssen das Bewusst-

sein für die Gefah-

ren von Hitze und 

die Maßnahmen 

zum Schutz  

fördern“, betonte 

Dr. med. Christian 

Schwark, Vizepräsi-

dent der LÄKH, bei 

seinem Treffen u. a. 

mit dem medizini-

schen Leiter James 

Jacobsen. Die rein 

ehrenamtlich arbei-

tende Anlaufstelle 

behandelt und be-

rät seit über zehn 

Jahren mittellose, 

nicht krankenversi-

cherte Menschen 

kostenlos. Die 

Sprechstunde fin-

det jeden Montag 

von 15–19 Uhr im Medicentrum am          

Markus Krankenhaus statt.

Wer die grundlegenden Empfehlungen 

zum Umgang mit sommerlichen Tempe-

raturen beherzigt, kann auch bei großer 

Hitze gesund bleiben – darüber waren 

sich alle Beteiligten einig.

Maren Siepmann

Marissa Leister

Landesärztekammerpräsident Edgar Pinkowski (rechts) und Bruder Michael bei der Übergabe.
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Sonnenhut, Tragetasche und Infoflyer

Ärztekammer

Sonnenschutz für die Malteser Migranten Medizin am Markus Krankenhaus 

Frankfurt: die Ärzte James Jacobsen, Michael Schmidt, Dr. med. Gabriele  

Becker-Hessemer, dann Annette Lehmann, Stadtbeauftragte Malteser Hilfs-

dienst Frankfurt, und Dr. med. Christian Schwark, Vizepräsident der LÄKH.
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